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BERICHT DES HERRN ARCHIVARS

der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft.

Die Bibliothek der Schweizerischen Naturforschenden
Gesellschaft ist im eben verflossenen Jahre nicht nur wieder

bedeutend reicher geworden, sondern es hat auch
ihre Benutzung in der Nähe und Ferne wieder an
Lebhaftigkeit zugenommen. Die Zahl der aufgestellten Bände

übersteigt bereits 1100, und namentlich nimmt auch die
Anzahl der grössern Werke, welche sich der Einzelne
nicht mehr so leicht verschaffen kann, erfreulich zu.

Das beiliegende Verzeichniss der seit der Versammlung

in Genf eingegangenen Geschenke macht es wohl
unnöthig den Detail der Vermehrung unserer Bibliothek
hier näher zu besprechen, und die Donatoren der Gesellschaft

noch besonders zum Danke zu empfehlen» Es sei

mir nur noch erlaubt, in dieser Beziehung zu bemerken,
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(lass die Anzahl der mit unserer Gesellschaft im
Tauschverkehr stehenden auswärtigen Gesellschaften auch in
diesem Jahre grösser geworden ist, und nicht allein nach

dem gegenwärtigen Verzeichnisse der Gegengeschenke be-

urtheilt werden kann, da nicht alle von ihnen jährliche
Zusendungen machen.

Ich habe dem Verzeichnisse der Geschenke ein
Verzeichnis desjenigen beigefügt, was aus dem mir vor zwei
Jahren bewilligten kleinen Crédité zur Vervollständigung

unvollständiger Werke angekauft worden ist. Wenn es

auf der einen Seite zweckmässig sein möchte, die Motive
dieser Anschaffungen anzuführen, da der der Bibliothek
ferne Stehende vielleicht nicht alle von ihnen begreifen
kann, — so glaube ich auf der andern Seite diese nicht
ohne einige Weitschweifigkeit auszuführende Erklärung um

so eher übergehen zu dürfen, als mir die Gesellschaft bis

jetzt immer volles Zutrauen schenkte, und so wohl auch

jetzt durch die Versicherung befriedigt werden wird, dass

den Ankäufen immer eine reife Erwägung der Zweckmässigkeit

vorausging. Da der Credit beinahe erschöpft ist,
während noch Manches zu thun übrig bleibt, so bitte ich die

Gesellschaft demselben noch weitere 100 Franken zuzufügen.

13crn, den 23, August 1816.

Der Archivar:
Hcdou- Wolf.
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